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Morgen starten  
3. Wiesn in Gerbisdorf

Gerbisdorf (rohe). Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Gerbisdorf la-
den morgen zu den 3. Gerbisdorfer 
Wiesn ein. Um 18 Uhr geht es am Ge-
rätehaus der Feuerwehr los, teilte 
Wehrleiter Bernd Strehle mit. Im Rah-
menprogramm des Festes, zu dem je-
der Besucher gern gesehen ist, ist ein 
Feuerwehr-Wettkampf bei Nacht auf-
geführt. Die musikalische Umrahmung 
übernimmt DJ Muzel. Für das leibliche 
Wohl ist, wie immer, gesorgt, fügte 
Strehle an.

Ehrung

Verdienstkreuz für
Werner Dölz

Taucha (-art). Der 
Tauchaer Werner Dölz 
hat von Bundespräsi-
dent Joachim Gauck 
das Verdienstkreuz 
am Bande des Ver-
dienstordens der Bun-
desrepublik Deutsch-
land verliehen 
bekommen. Wie die 
sächsische Staats-

kanzlei unlängst informierte, geschehe 
diese Ehrung auf Anregung des sächsi-
schen Ministerpräsidenten Stanislaw 
Tillich. „Das ist eine große Ehre für 
mich. Und ich sehe das natürlich auch 
als Anerkennung unserer Arbeit in der 
Bürgerschützengesellschaft Taucha“, 
sagte gestern der 72-jährige Oberschüt-
zenmeister. Dölz steht seit vielen Jahren 
dem Verein vor, gleichwohl er es jetzt 
aus gesundheitlichen Gründen etwas 
ruhiger angehen lässt und bei feierli-
chen Anlässen nicht mit als Aktiver in 
Reih und Glied steht. Dafür engagiert er 
sich auf andere Weise weiter im Verein.

Der offizielle Festakt anlässlich der 
Überreichung des Verdienstordens 
durch den Ministerpräsidenten Tillich 
soll am Montag, dem 15. Oktober, um 
11.30 Uhr in Dresden in der sächsi-
schen Staatskanzlei stattfinden. 

Neuer Servicebereich am Bahnhof 
Tauchas Umsteigeknoten soll ergänzt werden / Pachtverträge im Gebäude laufen aus

Taucha. Der neu geschaf-
fene Verkehrsknoten-
punkt in der Bahnhof-
straße am Tauchaer 
Bahnhof soll um einen 
Verweil- und Servicebe-
reich erweitert werden. 
Darüber informierte ges-
tern Bürgermeister Hol-
ger Schirmbeck (SPD). 
Demnach sei vorgesehen, 
in diesem Bereich eine 
spezielle Containerlösung 
zu installieren. „Das sind 
keine gewöhnlichen Bau-
container, sondern  dafür 
zugeschnittene Einrich-
tungen“, so Schirmbeck. 
150 000 Euro können da-
für ausgegeben werden, 
der Fördersatz liegt bei 
90 Prozent. „Allerdings 
ist das jetzt keine ganz 
neue Idee. Diese Möglich-
keit war von Beginn an 
optional mit angedacht 
worden. Deshalb wurden 
die dafür nötigen Medien 
schon mit verlegt“, er-

klärte das Stadtober-
haupt. Die für den Bau 
des Busbahnhofes samt 
der Fahrrad-Abstellflä-
chen und der Kurzzeit-
Parkmöglichkeiten vor-

gesehenen Fördermittel 
würden nun auch für den 
geplanten Servicebereich 
ausreichen.

In dem neu geplanten 
Dienstleistungsbereich 

werde es eine Art Imbiss 
geben sowie das Angebot, 
welches zurzeit von der 
Betreiberin im Bahnhofs-
gebäude präsentiert wird. 
„Nach Lage der Dinge 

wird sie dann auch den 
neuen Bereich mit über-
nehmen. Denn die Pacht-
verträge im alten Bahn-
hofsgebäude laufen 
sowohl für ihr Geschäft 
als auch für die dort noch 
befindliche Gaststätte 
aus“, sagte Schirmbeck.

Was die Besitzer da-
nach mit dem schon lan-
ge nicht mehr der Deut-
schen Bahn gehörenden 
Gebäude vorhaben, sei 
nicht bekannt. „Mit unse-
rem Verweil- und Ser-
vicebereich können wir 
eine Lösung anbieten und 
dieses Areal aufwerten“, 
sagte Schirmbeck. Eines 
mache ihm aber dennoch 
Sorgen: „Die am Umstei-
geknoten aufgestellte Toi-
lettenanlage ist massivem 
Vandalismus ausgesetzt. 
Schon drei Mal mussten 
wir für viel Geld alles 
wieder herrichten las-
sen.“  Olaf Barth

Warnung

Unbekannte sprechen
Kinder an

Taucha (-art). An mehreren Tagen 
wurden nach Informationen von Eltern 
im Umfeld der Tauchaer Grundschule 
Am Park sowohl männliche als auch 
weibliche Personen beobachtet, die 
Kinder angesprochen haben. Dabei soll 
sogar aus einem Auto heraus Schokola-
de angeboten worden sein. Den Eltern 
sei von der Schulleitung am 2. Oktober 
eine Mitteilung über die Vorfälle zu-
gegangen. Auch die Polizei wurde ver-
ständigt, informierte gestern Mandy 
Hermanns, deren Kinder auch in diese 
Schule gehen. Seitens der Verantwort-
lichen wurde an die Presse offiziell 
 bisher noch keine entsprechende 
 Warnung zur Veröffentlichung weiter-
gegeben. In der Pressestelle der Polizei-
direktion Westsachsen war niemand 
erreichbar.

Workshops

Linke lädt zum
Konvent ein

Nordsachsen/Taucha (-art). Die Links-
partei in Nordsachsen lädt morgen zu 
ihrem Kreiskonvent nach Taucha ein. 
Gemeinsam mit der Bundes-Parteivor-
sitzenden Katja Kipping und Sachsens 
Vize-Landesvorsitzenden Stefan Hart-
mann soll zum Thema „Sachsens sozi-
alpolitische Leitlinien – wir reden mit!“ 
diskutiert werden. Dabei soll unter an-
derem über Niedriglöhne, Altersarmut, 
die Sicherung der Daseinsvorsorge in 
den Kommunen, die Perspektiven für 
Kinder und Jugendliche sowie ein wür-
devolles Leben im Alter gesprochen 
werden. 

Die Veranstaltung findet von 10 bis 
15 Uhr im Tauchaer Bowling-Dschun-
gel in der Karl-Große-Straße 4 statt 
und beinhaltet ab 12.45 Uhr auch zwei 
Workshops. Einer befasst sich mit Al-
tersarmut sowie den Rentenunterschie-
den in Ost und West und wie damit 
umgegangen werden soll. Der andere 
Workshop widmet sich den Reaktionen 
auf Armut auf kommunaler Ebene und 
was für Ideen die Linken dazu haben.

Kulturhaus

Kamerabörse
in der „Sonne“

Schkeuditz (rohe). Morgen, zwischen 
10 und 16 Uhr, kommt im Kulturhaus 
Sonne, Schulstraße 10, wieder Hoch-
stimmung bei Amateuren, Profi-An-
wendern und Liebhabern seltener 
Kamera exponate auf: Organisator 
Heinfried Schmidt lädt zur Kamerabör-
se ein. „Auch Anwender und Sammler 
von Kameras können nach Herzenslust 
im Angebotsspektrum klassische und 
digitale Kameras, Beamer, Foto-Han-
dys, Filter und Zubehör auswählen und 
kaufen“, informierte der Hamburger. 
Vom praktischen Amateurbedarf bis zu 
hochwertigen Sammlerstücken seien 
alle Kameramarken, Modelle und Ty-
pen für jeglichen Zweck und in allen 
Preisstufen zu finden.

Ein Bewertungs- und Schätzdienst für 
ältere und auch neuere gebrauchte Ka-
meras wird durch Experten für alle Teil-
nehmer kostenlos angeboten. Wer selbst 
mehr als nur Einzelexponate anbieten 
und verkaufen will, muss einen Ver-
kaufstisch vorher reservieren. Es wird 
ein Eintrittsgeld von fünf Euro an der 
Tageskasse erhoben. Kinder bis 14 Jah-
re, Jugendliche bis 16 Jahre sowie Schü-
ler und Studenten haben freien Eintritt.

Info unter Telefon: 0171 6409880.

Konzert

Chortreffen in
Altscherbitz

Schkeuditz (rohe). Zu einem gemein-
samen Konzert treffen sich morgen 
der Bühler Frauenchor, der Gemischte 
Chor Glesien und der Chor Art Kapella 
in der evangelischen St. Albanuskir-
che. Die Bühler Gäste werden bereits 
heute Abend erwartet und in der Art 
Kapella auch kulinarisch begrüßt. Am 
Sonnabend ist mit den Gästen für den 
Vormittag ein Besuch des Schkeuditzer 
Stadtmuseums geplant, teilte Tina 
Barheine vom Verein Art Kapella mit. 
Der Beginn des Chor-Konzertes ist 
dann um 15 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Nach dem Konzert treffen sich alle 
drei Chöre für ein geselliges Beisam-
mensein wieder in der Art Kapella, in-
formierte Barheine.

Feuerwehr-Einsatz

An Haltestelle
brennt Papierkorb

Schkeuditz (-art). Nicht ein Container, 
sondern ein Papierkorb brannte dies-
mal, als am Mittwochabend kurz vor 
23 die freiwillige Feuerwehr per Pager 
alarmiert wurde. Mit zwei Fahrzeugen 
rückten die Kameraden in den Stadt-
teil Papitz aus. Dort brannte an der 
Straßenbahnhaltestelle Paetzstraße 
der Papierkorb, der schnell abgelöscht 
war. Nach zirka 20 Minuten war der 
Einsatz beendet. Danach wurde im Ge-
rätehaus die Einsatzbereitschaft wie-
der hergestellt.

Orgelweihe in Freiroda
Feier zum Ende der Restaurierungsarbeiten / Uraufführung einer eigens dafür komponierten Elegie

Freiroda. Nach etwa einem Jahr 
 intensiver Arbeit kann in der Freiro-
daer Kirche am Sonntag die restau-
rierte Hildebrandt-Orgel geweiht wer-
den. Die Restaurierungspläne aber 
gab es schon viel früher. 

„Begonnen hat alles mit einem Ge-
burtstagsgeschenk“, erzählte Evelyn 
Berger vom Kirchen-Ältestenrat. 
„Nachdem uns der Orgelbauer Her-
mann Binder bestätigte, dass wir mit 
der Orgel eine Besonderheit besitzen, 
hatte sich der Freirodaer Helmut Leh-
mann keine Geschenke, sondern Spen-
den für die Orgelrestaurierung ge-
wünscht. Es kamen um die 200 Euro 
zusammen und damit war der Start-
schuss erfolgt“, berichtete sie.

Schon 2008 habe die Orgel abgebaut 
werden müssen, da in dem Jahr die 
Innensanierung der Kirche mit Putz- 
und Malerarbeiten erfolgte. Die Orgel 
wurde im Turm eingelagert. „Der Zu-

stand der Orgel war verfallen und he-
runtergekommen“, sagte der Orgelbau-
er Binder. Zahlreiche Schäden, wie 
Verschleiß, Wurmfraß, übermäßige 
Oxidation der Messingteile, ungeeigne-
tes Mikroklima, mutwillige Zerstörung 
und Plünderung sowie Wasserschäden, 
zählte der Orgelbauer auf. 

„Zu den ersten 
Spenden gesellten 
sich weitere hinzu. 
Dann waren aber 
Förderanträge nicht 
rechtzeitig fertig, 
und wieder ging ein 
Jahr verloren“, 
schilderte Berger. „Letztes Jahr im 
Herbst erhielten wir dann den positiven 
Förderbescheid“, sagte sie. Dies bedeu-
tete einerseits große Freude, hatte aber 
auch zur Folge, dass jetzt sehr straff an 
der Restaurierung gearbeitet werden 
musste. „Ein Jahr später, also diesen 
Herbst, müssen wir die Wiederherstel-

lung der Orgel gegenüber den Förderern 
ja abrechnen“, erklärte die Freirodae-
rin. Gefördert habe zum einen der Or-
gelfonds der Kirche und zum anderen 
das Denkmalamt.

„Ich habe das Talent, mich buchhalte-
risch immer ein wenig zu verkalkulie-
ren. Leider zu meinen Ungunsten“, gab 

der aus Rumänien 
stammende und in 
Wiedemar wohnen-
de Orgelbauer zu 
den investierten Ar-
beitsstunden be-
fragt mit einem 
Schmunzeln zu. 

Sehr umfangreich sei die Arbeit und der 
Zeitdruck sei nicht als klein zu bezeich-
nen gewesen. Ein neuer Zinnprospekt 
für die Orgel wurde hergestellt, etwa 40 
Holzpfeifen und 180 Metallpfeifen muss-
ten durch neue ersetzt werden. Die ge-
samte Ton-Mechanik ist erneuert und 
die Windladen sind überarbeitet wor-

den. Hinzu kam eine neue Windanlage 
mit einem Balg, teilweise neuen Kanälen 
und einem neuem Elektroventilator. 
Ebenso wurde eine neue elektrische An-
lage installiert, führte Binder auf. 

Die Freirodaer Orgel vom Erbauer 
Gottfried Hildebrandt stammt etwa aus 
dem Jahr 1900. Bis in die 1960er Jahre 
soll sie bespielt worden sein. Die er-
wähnte und seltener zu findende Beson-
derheit der Orgel sei ihre strahlenförmi-
ge Tontraktur in allen Werken, informiert 
der Orgelbaumeister. Sie ergebe logi-
scherweise eine fortlaufend chromati-
sche Anordnung aller Pfeifenreihen. Die 
Orgel hat insgesamt 582 Pfeifen, davon 
258 aus unterschiedlichem Holz und 
324 aus Metall. 

„Zur Orgelweihe wird es eine Urauf-
führung einer von der Bautzenerin Lia-
na Bertók extra für Freiroda kompo-
nierten Elegie geben“, wies Berger 
noch hin. Die Weihe beginnt am Sonn-
tag um 15 Uhr.  Roland Heinrich 

Hier noch mitten bei der Arbeit, ist die Restaurierung der Freirodaer Hildebrandt-Orgel jetzt abgeschlossen. Orgelbaumeister Hermann Binder (rechts) hat dabei ungezählte Stun-
den investiert. Foto: Michael Strohmeyer

Evelyn Berger: Zu den ersten Spenden 
gesellten sich weitere hinzu. Dann waren 
aber Förderanträge nicht rechtzeitig fer-
tig, und wieder ging ein Jahr verloren.

NEL-Mitarbeiter Marco Schilke reparierte gestern die Bahnhofsuhr. Seit der Umstellung 
auf die Sommerzeit war diese kaputt.  Foto: Roland Heinrich

Erklärungen zu den Werken mit den Maskenmotiven gibt es absichtlich nicht. Je nach 
Stimmung stehen den Besuchern alle Interpretationsmöglichkeiten offen. Foto: Olaf Barth

Bahnhofsuhr ist repariert
Seit März war der Zeitmesser defekt

Schkeuditz (rohe). Gerade noch recht-
zeitig vor der Umstellung der Uhren auf 
die Winterzeit am 28. Oktober ist ges-
tern die Uhr am Schkeuditzer Bahnhof 
repariert worden. Seit der automati-
schen Umstellung dieser Uhr im März 
auf die Sommerzeit zeigte der Zeitmes-
ser zunächst die falsche Uhrzeit und war 
wenig später durch Vandalismus auch 
beschädigt und dann mit rotem Kreuz 
abgeklebt worden. „Warum die Umstel-

lung der Uhrzeit auf Sommerzeit nicht 
funktionierte, ist mir schleierhaft“, sagte 
Marco Schilke, der als Elektromonteur 
bei der Firma Neontechnik Elektroanla-
gen Leipzig (NEL) arbeitet. Jede der bei-
den Uhren habe ein eigenes Steuergerät. 
Damit erschließt sich, warum nach der 
Umstellung im März eine Uhr richtig 
und die andere falsch ging. Das zerstör-
te Uhrenglas wurde gewechselt und die 
nächste Zeit-Umstellung kann kommen. 

„Maskenball“ am Wochenende
Ausstellungen im Tauchaer Rittergutsschloss geöffnet

Taucha (-art). Die Ausstellung Masken-
ball im Tauchaer Rittergutsschloss ist 
am Sonnabend und Sonntag wieder 
von 14 bis 19 Uhr geöffnet. Die 120 
Werke des Malers Rüdiger Bartels und 
das Ambiente der Ausstellung in der 
Kulturscheune waren zur Vernissage 
auf große Begeisterung gestoßen. Man-
che Besucher kommen inzwischen aus 
ganz Mitteldeutschland und darüber 
hinaus, um sich die zahlreichen Bilder 

mit dem stets wiederkehrenden Motiv 
der Masken anzusehen. Bis 15. Novem-
ber werden die Bilder in dieser einma-
ligen Schau gezeigt, ehe sie in die 
Sammlung Fürstenhof übergehen.

Ebenfalls auf dem Schlossberg ist in 
der Schlossgalerie an beiden Tagen von 
14 bis 16 Uhr die Ausstellung „Archi-
tektur der christlichen Ritterorden“ ge-
öffnet. Am Sonntag öffnet zudem von 
14 bis 17 Uhr das Rittergutsmuseum.

Werner Dölz
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Der Tauchaer Verkehrsknoten- und Umsteigepunkt am Bahnhof soll nun auch einen Ser-
vice- und Aufenthaltsbereich erhalten.  Foto: Olaf Barth
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